
Innovatives Therapie-Telematik-Projekt mit der Deutschen Rentenversicherung 

Das Rehabilitations-Team kommt nach Hause 
EvoCare heißt ein neues 
ambulantes Angebot, das es 
Kliniken ermöglicht, unter 
Anwendung von Telematik-
Lösungen stationäre Nachsorge 
zu organisieren. Die Deutsche 
Rentenversicherung beteiligt 
sich jetzt an diesem innovativen 
Modell. 
 
Nürnberg. Im Auftrag der 
Deutschen Rentenversicherung 
versorgt die Dr. Hein GmbH jetzt 
Patienten der Klinik Ambrock in 
Hagen, der Rheumaklinik Bad 
Füssing und am Klinikum Bad 
Gögging im Rahmen der Nach-
sorge nach stationärem Aufenthalt. 
Versicherte mit Erkrankungen des 
Bewegungsapparates und Patien-
ten der Neurologie werden im 
Verlauf des Klinikaufenthaltes in 
das neue Versorgungskonzept 
eingesteuert. Hierbei handelt es 
sich um ein Patientenführungs- und 
Therapiemanagement. Das Modell 
ermöglicht immer mehr Kliniken, 
ihre spezifischen therapeutischen 
Anwendungen auch zu Hause 
anzubieten. Zum Konzept gehören 
neben der Patientensteuerung und 
Vorbereitung auch spezielle 
Therapiegeräte, die zu Hause 
eingesetzt werden können. Die 
Ergebnisse und Tätigkeiten der 
Patienten  werden  permanent   per  

  
 

„Wir erreichen bessere 
Behandlungsergebnisse 

und ökonomische 

Vorteile“ 
Dr. Achim Hein, 

 Dr. Hein GmbH 

 
bundesweiter Dateninfrastruktur  
von Vodafone vom klinischen 
Team kontrolliert und dokumentiert. 
Ärzten und Therapeuten ist es so 
möglich, jederzeit in die Therapie 
zu Hause einzugreifen. „Das 
Fachteam aus der Klinik oder aus 
der Praxis wird so nach Hause 

gebracht“, sagt Dr. Achim Hein. Die 
EvoCare-Versorgung ist zur Zeit 
zuzahlungsfrei. Die Dr. Hein GmbH 
hat dazu mit den Kostenträgern 
und den beteiligten Kliniken lang-
fristige Vereinbarungen getroffen. 
Mit der Zulassung der Deutschen 
Rentenversicherung sieht die Dr. 
Hein GmbH nun den Durchbruch in 
Deutschland, um das sektoren-
übergreifende System landesweit 
einzuführen. „Die Erfahrungen mit 
dem Therapiemanagement zeigen, 
dass der Einsatz zu besseren 
Behandlungsergebnissen führt und 
gleichzeitig ökonomische Vorteile 
für den Kostenträger ermöglicht“, 
sagt Dr. Hein. „Ziel jeder Rehabili-
tationsmaßnahme ist die dauer-
hafte Wiedereingliederung des Ver-
sicherten in das Berufsleben und in 
die Gesellschaft. Mit der Telereha-
bilitation und dem System EvoCare 
kommen wir diesem Ziel ein 
großes Stück näher“, sagt Hans 
Gerwin, Leiter der Abteilung für Re-
habilitation der Deutschen Renten-
versicherung Westfalen. 
 
 
INFORMATION 
Unter www.telemedizin.de im 
Internet. 
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